
Anbieter der Qualifizierung 
 > BG RCI – Berufsgenossenschaft Rohstoffe und chemische Industrie 
info@bgrci.de 

 > Institut für Betriebliche Gesundheitsförderung BGF GmbH 
 Internet-Kontaktformular: www.bgf-institut.de/kontakt.html  

 > itb – Institut für Technik der Betriebsführung im Deutschen Handwerksinstitut e. V. 
info@itb.de 

 > Mercer Deutschland GmbH 
Internet-Kontaktformular: www.mercer.de/we-want-to-hear-from-you.html 

 > VDSI – Verband für Sicherheit, Gesundheit und Umweltschutz bei der Arbeit e.V. 
 info@vdsi.de 
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Die „Institutionen zur Qualifizierung der Offensive-Mittelstandsberater“ der Offensive Mittelstand 
bieten ihren Beratern die prädemo-Qualifizierung an.

 > www.offensive-mittelstand.de/praxishilfen/praedemo/ 
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Nutzen Sie das Thema Demografie für Ihre Beratung! Werden Sie demografiekompetent!

Demografieberatung – was ist das?
Demografieberatung umfasst alle Prozesse im Unternehmen von der Personalstrategie, über 
die Organisation, Führung, Unternehmenskultur, Arbeitsgestaltung, Sicherheit und Gesund-
heit bis hin zur Außendarstellung und Erkennen neuer Marktchancen. Kein Berater be-
herrscht alle Themen zur Bewältigung des demografischen Wandels, sondern jeder trägt sei-
nen Teil dazu bei.

Entdecken Sie neue Beratungsfelder!

Die Factsheets – Hilfe zur Selbsthilfe
Die prädemo-Factsheets „Kompetenz in der Demografieberatung“ zeigen, welchen Beitrag 
die unterschiedlichen Berater zur Demografieberatung leisten und geben einen Überblick 
über alle Beratungsthemen. Als Hilfe zur Selbsthilfe geben sie Antworten auf folgende  
Fragen:

 > Welche Themen der Demografieberatung gibt es?

 > Was trage ich zur Bewältigung des Demografieproblems bei?

 > Wie kann ich die Demografieberatung in meine Beratung integrieren?

 > Wie erhalte ich Sicherheit, neue Themen anzusprechen?

 > Wie kann ich besser mit anderen Beratergruppen kooperieren?

Die Qualifizierung – Hilfe zur Selbsthilfe 
Die  prädemo-Qualifizierung  „Kompetenz  in  der  Demografieberatung“  vermittelt  
folgende  Inhalte: 

 > Der demografische Wandel und seine Herausforderungen

 > Handlungsfelder der Betriebe zur Bewältigung des demografischen Wandels 
(Situation im Unternehmen/beim Kunden)

 > Der eigene Beitrag zum Thema Demografieberatung

 > Die Integration des Themas Demografieberatung in das Gesamtportfolio  
der eigenen Beratungsgruppe

 > Die Beiträge zum Thema Demografieberatung anderer Beratungsgruppen 

 > prädemo-Factsheets und deren Beitrag zur Erweiterung der eigenen   
Beratungskompetenz

 > Die Kooperationsmöglichkeiten zwischen den Beraterfeldern zum Thema  
Demografie 

Die prädemo-Qualifizierung dauert einen Tag. Die Teilnehmer erhalten die kompletten  
prädemo-Factsheets und einen Qualifizierungsnachweis. Sie sind berechtigt das  
„prädemo-Logo“ zu verwenden.

Kompetenz in der Demografieberatung
Es wird immer schwerer, qualifizierte Fachkräfte und motivierte Auszubildende zu finden. 
Der demografische Wandel ist bereits deutlich spürbar. Für die Unternehmen wird es immer 
wichtiger, die vorhandenen guten Fachkräfte an das Unternehmen zu binden. Gleichzeitig  
gilt es, attraktiv für neues Personal zu sein. 

Das Beratungsthema Demografie gewinnt damit an Bedeutung. Diejenigen Berater, die er-
läutern können, wie sie bei der Bewältigung des Demografieproblems helfen, werden Unter-
nehmen besser erreichen. Die Berater können ihre bestehenden Beratungsangebote  
besser platzieren und neue Beratungsleistungen entwickeln.


